
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Präsentation der Gemeinde Schwörstadt anlässlich des 50-jährigen Kreisjubiläums: 

Gleich doppelt schön ist die herrliche Lage der 2.600 Einwohner zählenden Gemeinde 
Schwörstadt, an den Rhein geschmiegt und in das Dossenbacher Tal am Dinkelberg 
gebettet. Vier Kilometer nördlich des Dorfes liegt der Ortsteil Dossenbach am Südhang des 
Dinkelbergs mit herrlichen Streuobstwiesen und Alpenblick von den Höhen aus. Der dortige 
Themenweg „Auf Georg Herweghs Spuren“ bietet einen Einblick in die letzte Schlacht der 
Badischen Revolution 1848. In der Dossenbacher Pelagiuskirche befindet sich mit der 
„Kleinen Königin vom Land“ eine weitere Sehenswürdigkeit, die 1862 erbaute Fridolin-
Merklin-Orgel mit Wiener Flöte (einem besonderen Register).  

Die Gesamtgemeinde ist durch ein reges Vereinsleben gekennzeichnet, das die 
Dorfgesellschaft mit überregional bekannten und beliebten Festen, Konzerten, sportlichen 
Ereignissen und Auftritten bereichert. Die ideale Lage im Dreiländereck bietet den 
Einwohnern darüber hinaus ein attraktives Freizeit- und Kulturangebot. Ein gut ausgebautes 
Wanderwegenetz und das Freibad am Rhein macht die schöne Natur der Schwörstädter 
Gemarkung für Einwohner und Besucher erlebbar.  

Über das Wasserkraftwerk Ryburg-Schwörstadt kann der Rhein zu Fuß oder mit dem Velo in 
die Schweiz überquert werden. 

 



 

 
 

 
 

 

 

 

 
 
 
 



 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 
 



 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 



 
 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 
 
 



 
 
 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 

 

 
 

 

 



 

 

 


